
Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 

sehr geehrter Gemeinderat, 

 

wir sind eine Bürgerinitiative von Wasserburger Bürgerinnen und Bürgern, die sich für die Suche nach 

einem neuen Standort für den geplanten Mobilfunkmast an der Höhenstraße einsetzt. 

Vorab:  

Wir sind nicht gegen den BOS-Mast an sich, wir sind sogar sehr dafür, das, Feuerwehr, Polizei und alle 

anderen Behörden und Organisationen, die den Funkmast für die Abwehr von Gefahren benötigen, 

bekommen. 

Uns geht es darum, den Standort des Funkmastes aus folgenden Gründen zu überdenken:  

 

- Der Tourismus ist eine der wichtigsten Wirtschaftszweige von Wasserburg. Ein Funkmast 

direkt an den Wohnbebauung, die Gästehäuser, Hotels und Ferienwohnungen betrifft, bringt 

speziell für diesen Bereich erhebliche Nachteile mit sich. 

 

Kein Feriengast möchte seinen Urlaub in unmittelbarer Nähe eine Funkmasts verbringen und 

ein Mast dieses Ausmaßes - direkt vor dem Seepanorama zu haben. 

Ganz zu schweigen von der eventuellen Strahlenbelastung durch den Mobilfunk, der dann 

bestimmt noch dazu kommt. 

Daher unser Appell: Bitte prüfen Sie, gemeinsam mit uns, welche Standortalternative möglich 

wäre. 

 

- Zudem ist davon auszugehen, dass der Mast von Telefonfunkanbietern mitgenutzt werden 

wird. Was natürlich wichtig ist für die Allgemeinheit um eine optimale Verbindung über 

Handy, WLAN etc. zu gewährleisten.  

Allerdings sollte die Strahlungsbelastung definitiv nicht unterschätzt werden, mitten in einem 

Wohnort, in der Nähe von Touristen, Schule und Kindergarten, dem Aquamarin, Sumserhalle 

und Bürgerbegehungshaus mit Musikschule und Mittagsbetreuung. 

Wir sind NICHT gegen den BOS-Funkmast, sondern gegen die Nutzung 

als Mobilfunk und gegen die Standortwahl. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Claudia Martin 

(Aktuelle Bürgerinitiative) 

 

 

 



 

 

 

 


